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Prof. Dr. Martin Schröder 
 
Gesellschaftswissenschaftliche Europaforschung 
Fakultät für Empirische Human- und Wirtschaftswissenschaft 
Universität des Saarlandes 
Gebäude C5 3, Raum 0.11 
66123 Saarbrücken 
 
 
Email  martin.schroeder@uni-saarland.de  
Webseite www.martin-schroeder.de  
Wikipedia https://de.wikipedia.org/wiki/Martin_Schröder_(Soziologe) 
 
Geboren am 01.03.1981 
 
Werdegang 
01.12.2022 
derzeit 

W3 Professor: Soziologie mit Schwerpunkt Europa, Universität des Saarlandes 

01.04.2016 
6,5 Jahre 

W2 Professor: Arbeits- und Wirtschaftssoziologie, Philipps-Universität Marburg 

01.09.2016 
3 Monate 

Gastprofessor: Max Planck Sciences Po Center, Sciences Po Paris 

01.04.2013 
3 Jahre 

W1 Juniorprofessor: Institut für Soziologie, Philipps-Universität Marburg 

01.10.2012 
6 Monate 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter: Drittmittelprojekt FNRS, Universität Luxembourg 

01.06.2012 
3 Monate 

Postdoc: Wissenschaftszentrum Berlin 

01.09.2011 
10 Monate 

Postdoc: Center for European Studies, Harvard University, Cambridge, MA 

01.08.2009 
2 Jahre 

Postdoc: Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung, Köln 

03.09.2008 
6 Monate 

Gastdoktorand: Department of Sociology, Harvard University, Cambridge, MA 

01.10.2006 
3 Jahre  

Doktorand: Max-Planck-Institut für Gesellschaftsforschung, Köln 

10.10.2005 
1 Jahr 

Gaststudent: SciencesPo, Paris 

01.08.2004 
2 Jahre 

Hiwi: Administration eines Drittmittelprojekts für die VW Stiftung, Osnabrück 

15.02.2005 
4 Monate 

Gaststudent: Universität Valladolid, Spanien 

01.11.2004 
3 Monate 

Praktikum: Vize-Fraktionsvors. der Bundestagsfraktion Die Grünen, Thea Dückert, Berlin 

15.10.2002 
4 Jahre 

Bachelor und Masterstudium: Europäische Studien, Universität Osnabrück 

01.09.2001 
1 Jahr 

Zivildienst: Kinder- und Altenheim in Lüttich, Belgien 

01.08.1999 
2 Jahre 

Abitur: Käthe-Kollwitz-Gymnasium, Hannover 

01.08.1998 
1 Jahr 

Austauschschüler: Woodbury Highschool, USA 
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Abschlüsse 

Preise / Drittmittel / Ehrenämter 
2021 Bestes Wissenschaftsbuch 2021 in der Kategorie Geistes-/Sozial-/Kulturwissenschaft. 

Auszeichnung für das Buch „Wann sind wir wirklich zufrieden?“ von 
https://www.wissenschaftsbuch.at, getragen vom österreichischen Bundesministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung  

2020 BMBF-Drittmittelförderung für den Antrag „Europäische und nationale Identifikation: Ursachen, 
Formen und Folgen für Solidarisierung und Entsolidarisierung.“ 36 Monate Förderung, 940.050 €, 
zusammen mit Prof. Dr. Christopher Cohrs und Prof. Dr. Bettina Westle (Förderkennzeichen 
01UG2111) 

2020 BMBF-Drittmittelförderung für Aufstockungsantrag im Projekt „Erfassung wissenschaftlicher 
Produktivität, ihrer Vorbedingungen und Folgen“, Aufstockung für Forschungsfrage: 
„Einschränkungen bestimmter Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern durch die Corona-
Pandemie und Auswirkung auf Publikationsleistungen.“ 12 Monate Förderung, Aufstockung um 
93.189 € für Prof. Martin Schröder, (Förderkennzeichen 01PU17015A). 

2018 Vorstandsmitglied der Sektion Sozialpolitik der Deutschen Gesellschaft für Soziologie 

2017 BMBF-Drittmittelförderung als Projektleitung für den Antrag „Erfassung wissenschaftlicher 
Produktivität, ihrer Vorbedingungen und Folgen.“ 36 Monate Förderung, 427.791 € insgesamt, 
davon 211.436 € bei Prof. Dr. Mark Lutter mit Förderkennzeichen 01PU17015B und 216.355 € bei 
Prof. Martin Schröder mit Förderkennzeichen 01PU17015A. 
https://www.wihoforschung.de/de/leistungsmessung-2207.php  

2016 Gastwissenschaftlerstipendium, Max Planck Sciences Po Center, Sciences Po Paris (3 Monate, 
3.000 Euro) 

2011 Drittmittel durch A.SK Forschungsförderung des WZB, Gutachter Prof. Dr. Werner Abelshauser (15 
Monate, 41.400 Euro) 

2011 Best Paper Award 2009/2010 der German Industrial Relations Association für Artikel: 
“Ungewissheit als Grenze von Interessenbargaining in industriellen Beziehungen“ (Preisgeld 1.500 
Euro) 

2009 Beste Dissertation 2008/09 im Bereich „Bürgergesellschaft und Demokratie“, von Prof. Frank 
Nullmeier (Preisgeld 1.000 Euro) 

2009 Postdoc-Stipendium des Max-Planck-Instituts für Gesellschaftsforschung (2 Jahre, 36.400 Euro) 

2008 Studienstipendium der Harvard University (6 Monate, 13.200 Euro) 

2006 Promotionsstipendium des Max-Planck-Instituts für Gesellschaftsforschung (3 Jahre, 43.200 Euro) 

2007 Erster Preis des „Deutschen Studienpreises“ für den Beitrag: „Wenn der Wohlfahrtstaat die 
Wohlfahrt mindert“ (5.000 Euro) 

2006 Dritter Preis des Deutschen Studienpreises für den Beitrag: „Macht Geld glücklich?“ (500 Euro) 

2006 Studienstipendium der Europäischen Kommission für SciencesPo Paris (12 Monate, 2.900 Euro) 

2005 Dritter Preis des Deutschen Studienpreises für den Beitrag: „Das deutsche 
Sozialversicherungssystem und seine Auswirkungen auf den Arbeitsmarkt.“ (500 Euro) 

2004 Studienstipendium des DAAD für Universidad Valladolid, Spanien (6 Monate, 1.200 Euro) 

2003 Studienstipendium der Stiftung der Deutschen Wirtschaft (3 Jahre, 25.200 Euro) 
 

  

  

2010 Doctor rerum politicarum 
Abschlussnote 1,2, magna cum laude. Doktorarbeit bei Wolfgang Streeck und Sigrid Quack (beide 
Universität zu Köln). Titel: „Wie werden Interessen von moralischen Argumenten beeinflusst?“ 

2006 
 

Master of European Studies 
Abschlussnote 1,1, ECTS-Note A „hervorragend“. Masterarbeit bei Patrick LeGalès (Sciences Po 
Paris) und Helmut Voelzkow (Universität Osnabrück). Titel: „Towards a Unified Theory of Capitalism? 
Integrating Varieties of Capitalism and Welfare State Research into a Unified Framework.“ 

2004 Bachelor of European Studies 
Abschlussnote 1,2, ECTS-Note A „hervorragend“. 
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Lehrerfahrung  
Philipps-Universität wenn nicht anders angegeben. Lehrevaluationsergebnis bei 5 möglichen Punkten. 
SE: Seminar, VL: Vorlesung, UE: Übung, LFP: Lehrforschungsprojekt 

SS 2024 UE Grundlagen der empirischen Sozialforschung, Einführung in R 

SS 2024 UE Grundlagen der empirischen Sozialforschung, Einführung in R 

SS 2024 SE Theories of European Integration 

SS 2024 SE Kolloquium Soziologie 

WS 2023 SE Theories of European Integration 

WS 2023 VO Wirtschaft und Gesellschaft im europäischen Vergleich 

WS 2023 UE Grundlagen der empirischen Sozialforschung 

WS 2023 SE Kolloquium Soziologie 

SS 2023 SE Wirtschaftswachstum, Growth Models und die EU 

SS 2023 SE European Integration Theory 

SS 2023 UE Quantitative Sozialforschung 

SS 2023 SE Europaforschung 

WS 2022 SE Gesellschaftliche Ordnungen im Vergleich 

WS 2022 SE Gender and Social Inequality 

WS 2022 UE Übung Wirtschaftssoziologie 

WS 2022 VL Vorlesung Wirtschaftssoziologie 

SS 2021 SE Räumliche und zeitliche Ordnungen im Vergleich 

SS 2021 SE Ist die Emanzipation fertig? 4,6 

SS 2021 LFP Quantitative Forschung zu Solidarität in Europa 4,5 

SS 2021 SE Gibt es mehr Populismus und weniger Identifikation mit Europa und wenn ja, warum?  

WS 2020/21 SE Multilevel and panel regressions 3,7 

WS 2020/21 SE Social inequality and gender 4,9 

WS 2020/21 VL Einführung Wirtschaftssoziologie, Arbeit und Geschlecht 4,1 

WS 2020/21 UE Einführung Wirtschaftssoziologie, Arbeit und Geschlecht 4,2 

WS 2019/20 SE Räumliche und zeitliche Ordnungen im Vergleich 

WS 2019/20 SE Wann sind Menschen zufrieden?  

WS 2019/20 VL Einführung Wirtschaftssoziologie, Arbeit und Geschlecht 

WS 2019/20 UE Einführung Wirtschaftssoziologie, Arbeit und Geschlecht 

SS 2019 SE Social inequality and gender 

SS 2019 SE Determinanten von Lebenszufriedenheit  

SS 2019 VL Einführung Wirtschaftssoziologie 

SS 2019 UE Einführung Wirtschaftssoziologie 

WS 18/19 SE Gesellschaftliche Ordnungen im Vergleich 

WS 18/19 SE Gender and social inequality 

WS 18/19 VL Einführung in die Wirtschaftssoziologie 

WS 18/19 UE Einführung in die Wirtschaftssoziologie 

SS 2018 SE Wird das Leben in Deutschland und auf der Welt besser? 

SS 2018 SE Kapitalismus und Lebenszufriedenheit 

SS 2018 SE Gesellschaftliche Ordnungen im Vergleich 

SS 2018 SE Soziale Ungleichheit und Geschlecht 

WS 17/18 SE International vergleichende Politische Ökonomie 4,6 
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WS 17/18 SE Wird das Leben in Deutschland und auf der Welt besser? 4,9 

WS 17/18 VL Einführung in die international vergleichende Wirtschaftssoziologie 4,4 

WS 17/18 UE Einführung in die international vergleichende Wirtschaftssoziologie 4,4 

SS 2017 LFP Empirische Forschungsprojekte im Master Soziologie und Sozialforschung 

SS 2017 SE Soziale Ungleichheit und Geschlecht: eine empirische Perspektive 

SS 2017 SE Lebensqualität im Kapitalismus 

SS 2017 SE Wird das Leben auf der Welt besser?  

SS 2016 SE Multilevel- und Panelregressionen 

SS 2016 SE Soziale Ungleichheit und Geschlecht: eine empirische Perspektive 

SS 2016 SE International vergleichende politische Ökonomie 

SS 2016 SE Liebe, Job, Haushalt - empirische Studien zur Arbeitsaufteilung in Partnerschaften 

WS 15/16 VL Einführung in die international vergleichende Wirtschaftssoziologie. Evaluation: 4,3 

WS 15/16 UE Einführung in die international vergleichende Wirtschaftssoziologie. Evaluation: 4,6 

SS 2015 SE Politische Ökonomie. Evaluation: 4,7 

WS 2015 SE Soziale Ungleichheit und Geschlecht - eine empirische Perspektive. Evaluation: 4,2 

WS 14/15 VL Einführung in die Wirtschaftssoziologie. Evaluation: 4 

WS 14/15 UE Einführung in die Wirtschaftssoziologie. Evaluation: 4,2 

SS 2014 SE Gerechtigkeit und soziale Ungleichheit. Evaluation: 4,4 

SS 2014 LFP Empirische Forschungsprojekte im Master Soziologie und Sozialforschung 

WS 13/14 SE Arbeitsmarkt und Geschlecht – eine empirische Perspektive. Evaluation: 4,6 

WS 13/14 SE Wirtschaft und Gerechtigkeit – ein Gegensatz? Evaluation: 4,6 

SS 2013 SE 
 

Geschlechterdiskriminierung auf Arbeitsmärkten: Ausmaß, Gründe und  
Formen im internationalen Vergleich. Evaluation: 4,4 

SS 2013 SE Varianten des Kapitalismus. Evaluation: 4,2 

WS 11/12 SE 
 

Globalization and contemporary capitalism in advanced industrialized    
nations, mit Vivien Schmidt, Dep. of Int. Rel. and Pol. Science, Boston University. 

WS 10/11 SE Klassiker der Wirtschaftssoziologie, FB Sozialwissenschaften, Uni Osnabrück 

SS 2010 SE 
 

Transformation wohlfahrtsstaatlicher Regime in Europa, mit Helmut    
Voelzkow und Kathrin Loer, FB Sozialwissenschaften, Uni Osnabrück 

   

   

   

Sprachen 
 Deutsch: Muttersprache 

 Englisch: fließend (2,5 Jahre Auslandsaufenthalt) 

 Französisch: fließend (2 Jahre Auslandsaufenthalt) 

 Spanisch: sicher (1 Semester Auslandsaufenthalt) 

   

   

   

Gutachtertätigkeit 
 Acta Politica, Acta Sociologica, American Journal of Sociology, British Journal of Political Science, 

British Journal of Sociology, Economic and Industrial Democracy, European Journal of Political 
Research, European Management Journal, European Societies, European Sociological Review, 
Higher Education, Journal of European Social Policy, Journal of Family Research, Journal of 
Happiness Studies, MPIfG Discussion Papers, Nature Human Behaviour, NORFACE 
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Drittmittelanträge, New Political Economy, Oxford University Press, Palgrave, PLOS ONE, Research 
Evaluation, Schweizerische Zeitschrift für Politikwissenschaft, Social Indicators Research, Social 
Justice Research, Social Policy & Administration, Social Science Research, Socio-Economic Review, 
Sociology of Education, Soziale Welt, World Politics, Zeitschrift für Politikwissenschaft, Zeitschrift 
für Sozialreform, Zeitschrift für Soziologie, Zeitschrift für vergleichende Politikwissenschaft  
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Veröffentlichungen 
* - peer reviewed 
° - Social Sciences Citation Index 

 
Monographien  
2023: Wann sind Frauen wirklich zufrieden? Überraschende Erkenntnisse zu Partnerschaft, Karriere, Kindern, 

Haushalt – auf der Basis von über 700.000 Befragungen. München: C Bertelsmann. 

2021: Wann sind wir wirklich zufrieden? Überraschende Erkenntnisse zu Arbeit, Liebe, Kindern, Geld - Mit neuen 
Daten und einem Kapitel zur Zufriedenheit in der Corona-Krise. Erweiterte Taschenbuchausgabe. München: 
Penguin. 

2020: Wann sind wir wirklich zufrieden? Überraschende Erkenntnisse zu Arbeit, Liebe, Kindern, Geld. Auf Basis 
der größten Langzeitstudie mit über 600.000 Befragungen. München: C Bertelsmann. 

2018: Warum es uns noch nie so gut ging und wir trotzdem ständig von Krisen reden. Salzburg: Benevento. 

* 2014: Varianten des Kapitalismus Die Unterschiede entwickelter Marktwirtschaften. Wiesbaden: VS Verlag. 

* 2013: Integrating Varieties of Capitalism and Welfare State Research. A Unified Typology of Capitalisms. New 
York: Palgrave. Reviews von: 

1) De Leon, Cedric, 2015. In: Contemporary Sociology 44, 248-249. 
http://csx.sagepub.com/content/44/2/248.extract  

2) Thomsson, Kaj, 2014. In: American Journal of Sociology 119, 1802-1804. 
http://www.jstor.org/stable/10.1086/676326  

3) Deeming, Christopher, 2014. In: Social Policy & Administration 48, 382-384. 
http://dx.doi.org/10.1111/spol.12051_3  

4) Lalioti, Varvara, 2014. In: Capital & Class 38, 641-644. 
http://cnc.sagepub.com/content/38/3/641.short  

* 2011: Die Macht moralischer Argumente. Produktionsverlagerungen zwischen wirtschaftlichen Interessen und 
gesellschaftlicher Verantwortung. Wiesbaden: VS Verlag. 

   2007: Jenseits nationaler Produktionsmodelle? Die Governance regionaler Wirtschaftscluster. Marburg: 
Metropolis. Mit Helmut Voelzkow und Sabine Elbing.  

 

 

 

Artikel in begutachteten Fachzeitschriften 
*° 2024: A Matter of Time, Not Generations: Rising Emotional Attachment to the European Union 1991–2023. 

An Age Period Cohort Analysis. In: Journal of European Public Policy, 1-29. 
https://doi.org/10.1080/13501763.2024.2356178 Mit Daniela Braun, Katrin Luisa Grimm, Martin Ulrich, 
Georg Wenzelburger [Impact Factor: 4.2; Rang 20/187 in Disziplin: Political Science] 

*° 2024: Border Regions as Nuclei of European Integration? Evidence From Germany. In: JCMS: Journal of 
Common Market Studies. https://onlinelibrary.wiley.com/doi/abs/10.1111/jcms.13607 Mit Moritz Rehm / 
Georg Wenzelburger [Impact Factor: 2.2; Rang 34/96 in Disziplin: International Relations] 

*° 2023: Female advantage in German sociology: Does accounting for the “leaky pipeline” effect in becoming a 
tenured university professor make a difference? In: Soziale Welt 26, 407-456. 
https://doi.org/10.5771/9783748925590-407 Mit Mark Lutter / Isabel M. Habicht [Impact Factor: 1.3; Rang 
108/149 in Disziplin: Sociology] 

*° 2023: Work Motivation Is Not Generational but Depends on Age and Period. In: Journal of Business and 
Psychology. https://doi.org/10.1007/s10869-023-09921-8 [Impact Factor: 4.8; Rang 20/83 in Disziplin: 
Psychology, applied] 

*° 2022: Gender Differences in the Determinants of Becoming a Professor in Germany. An Event History 
Analysis of Academic Psychologists From 1980 to 2019. In: Research Policy 51, 104506. 
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0048733322000348 Mit Mark Lutter / Isabel M. Habicht 
[Impact Factor: 9.5; Rang 24/228 in Disziplin: Management] 

*° 2021: How Human Capital, Universities of Excellence, Third Party Funding, Mobility and Gender Explain 
Productivity in German Political Science. In: Scientometrics 126, 9649-9675. 
https://doi.org/10.1007/s11192-021-04175-8 Mit Isabel Habicht / Mark Lutter 

*°2021: Publishing, signaling, social capital, and gender: Determinants of becoming a tenured professor in 
German political science. Mit Mark Lutter, Isabel Habicht. In: PLoS ONE 16, e0243514. 
https://doi.org/10.1371/journal.pone.0243514  
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*° 2020: Men Lose Life Satisfaction with Fewer Hours in Employment: Mothers Do Not Profit from Longer 
Employment—Evidence from Eight Panels. In: Social Indicators Research 152, 317-334. 
https://doi.org/10.1007/s11205-020-02433-5 

*° 2019: Is There a Motherhood Penalty in Academia? The Gendered Effect of Children on Academic 
Publications in German Sociology. In: European Sociological Review 36. 442-459. Mit Mark Lutter. 
https://doi.org/10.1093/esr/jcz063  

*° 2019: Generationen gibt es, sie sind nur unsichtbar. In: KZfSS Kölner Zeitschrift für Soziologie und 
Sozialpsychologie 71, 471-480. https://doi.org/10.1007/s11577-019-00634-6  

*° 2019: Varieties of Capitalism and Welfare Regime Theories: Assumptions, Accomplishments, and the Need 
for Different Methods. In: KZfSS Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie 71, 53-73. 
https://doi.org/10.1007/s11577-019-00609-7  

*° 2018: Der Generationenmythos. In: KZfSS Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie. 
https://doi.org/10.1007/s11577-018-0570-6  

*° 2018: Income Inequality and Life Satisfaction: Unrelated Between Countries, Associated Within Countries 
Over Time. In: Journal of Happiness Studies 19, 1021-1043. https://doi.org/10.1007/s10902-017-9860-3 

*° 2018: How working hours influence the life satisfaction of childless men and women, fathers and mothers in 
Germany. In: Zeitschrift für Soziologie 47, 65-82. https://www.degruyter.com/view/j/zfsoz.2018.47.issue-
1/zfsoz-2018-1004/zfsoz-2018-1004.xml  

*° 2017: Medien, Wahlprogramme, Einkommensungleichheit. In: KZfSS Kölner Zeitschrift für Soziologie und 
Sozialpsychologie 69, 233-257. Mit Florian Vietze. http://dx.doi.org/10.1007/s11577-017-0437-2  

*° 2017: Is Income Inequality Related to Tolerance for Inequality? In: Social Justice Research 30, 23-47. 
http://dx.doi.org/10.1007/s11211-016-0276-8  

*° 2017: A Prey-Predator Model of Trade Union Density and Inequality in 12 Advanced Capitalisms over Long 
Periods. In: Kyklos 70, 3-26. Mit Louis Chauvel. http://dx.doi.org/10.1111/kykl.12128  

*° 2016: Who Becomes a Tenured Professor, and Why? Panel Data Evidence from German Sociology, 1980–
2013. In: Research Policy 45, 999-1013. Mit Mark Lutter 
http://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0048733316300129  

*° 2016: How Income Inequality Influences Life Satisfaction: Hybrid Effects Evidence from the German SOEP. 
In: European Sociological Review 32, 307-320. http://esr.oxfordjournals.org/content/32/2/307.abstract  

*° 2016: Varieties of Regulation: How to Combine Sectoral, Regional and National Levels. In: Regional Studies 
50, 7-19. Mit Helmut Voelzkow. http://dx.doi.org/10.1080/00343404.2014.904040  

*° 2015: The Impact of Cohort Membership on Disposable Incomes in West Germany, France, and the United 
States. In: European Sociological Review, 31, 298-311. Mit Louis Chauvel. 
http://esr.oxfordjournals.org/content/31/3/298.full.pdf+html  

*° 2015: Mediendebatten über soziale Ungleichheit, Armut und soziale Gerechtigkeit seit 1946 und wie sie mit 
Einkommensungleichheit zusammenhängen. In: Zeitschrift für Soziologie 44, 42-62. Mit Florian Vietze. 
http://www.zfs-online.org/index.php/zfs/article/view/3196/2733  

*° 2014: Generational Inequalities and Welfare Regimes. In: Social Forces, 92, 1259-1283. Mit Louis Chauvel. 
http://sf.oxfordjournals.org/content/92/4/1259.abstract  

*° 2013: Wie und wie stark beeinflussen moralische Argumente wirtschaftliches Handeln? In: Berliner Journal 
für Soziologie 23, 205-228. http://dx.doi.org/10.1007/s11609-013-0217-4 

*° 2013: How Moral Arguments Influence Economic Decisions and Organizational Legitimacy - The Case of 
Offshoring Production. In: Organization 20, 551-576. http://org.sagepub.com/content/20/4/551.abstract 
- Nachgedruckt in Robert L. Heath / Anne Gregory (Hrsg.) 2014: Strategic Communication. London: Sage.  

*° 2013: Should I Stay or Should I Go? How Moral Arguments Influence Decisions About Relocating Production. 
In: Economic and Industrial Democracy 34, 187-204. http://eid.sagepub.com/content/34/2/187.abstract 

*° 2011: Wer A sagt, muss auch B sagen. Wie anfängliche moralische Rechtfertigungen durch argumentativen 
Zwang wirtschaftliches Handeln beeinflussen. In: Soziale Welt 62, 333-349. 

*° 2011: Vom Experiment zur Praxis: Wie moralische Argumente wirtschaftliche Selbstinteressen beeinflussen. 
In: Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie 63, 61-81.  

* 2010: Ungewissheit als Grenze von Interessenbargaining in industriellen Beziehungen. In: Industrielle 
Beziehungen 17, 261-283. 

*° 2009: Integrating Welfare and Production Typologies. How Refinements of the Varieties of Capitalism 
Approach Call for a Combination with Welfare Typologies. In: Journal of Social Policy 38, 19-43. 

 - Nachgedruckt in Michael Hill (Hrsg.) 2013: Comparative Public Policy. London: Sage, 113-136. 

*° 2009: Regional and Sectoral Varieties of Capitalism. In: Economy and Society 38, 654-678. Mit Colin Crouch 
und Helmut Voelzkow. 
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Artikel in Sammelbänden 
Schröder, Martin, 2023: Bequem gemacht. In: Deutsche Nationalistiftung (Hrsg.), Kraftakt: Warum wir uns neu 

bewähren müssen. Berichte zur Lage der Nation. Hamburg: Murmann, 123-153. 

2020: The Paradox of the Risk Society. In: Leopoldina / DFG (Hrsg.), Crossing Boundaries in Science. The 
Mystery of Risks - How Can Science Help Reconcile Perception and Assessment? Halle: Leopoldina Nationale 
Akademie der Wissenschaften, 35-43. 

2020: Für mich baut Klartext auf Fakten, die man belegen kann. In: Victor Schmid (Hrsg.), Klartext. Schönreden 
war gestern. Auseinandersetzung und Erfahrungen mit Kommunikation. Bern: Stämpfli, 75-83. 

2017: Varieties of capitalisms and welfare states. Eroding diversity? In: Patricia Kennett/Noemi Lendvai (Hrsg.), 
Handbook of European Social Policy. Cheltenham: Edward Elgar, 45-59. 

2016: Welfare states and their inequality as a result of cultural differences instead of varieties of capitalism. In: 
Nico Stehr/Amanda Machin (Hrsg.), Understanding Inequality: Social Costs and Benefits. Wiesbaden: Springer 
VS, 45-73. 

2014: Peter Hall / David Soskice: Varieties of Capitalism. In: Samuel Salzborn (Hrsg.), Klassiker der 
Sozialwissenschaften. 100 Schlüsselwerke im Portrait. Wiesbaden: Springer VS, 374-377. 

* 2009: The Furniture Industry in Ostwestfalen-Lippe and Southern Sweden. In: Colin Crouch/Helmut Voelzkow 
(Hrsg.), Innovation in Local Economies. Germany in Comparative Context. Oxford: Oxford University Press, 70-
90. Mit Rafiqui, Pernilla, et al. 

* 2009: Conclusions: Local and Global Sources of Capitalist Diversity. In: Colin Crouch/Helmut Voelzkow (Hrsg.), 
Innovation in Local Economies. Germany in Comparative Context. Oxford: Oxford University Press, 169-188. 
Mit Colin Crouch und Helmut Voelzkow, 

2008: Vorwort zum Sammelband Mittelpunkt Mensch. In: Deutscher Studienpreis (Hrsg.), Mittelpunkt Mensch. 
Leitbilder, Modelle und Ideen für die Vereinbarkeit von Arbeit und Leben. Wiesbaden: VS Verlag für 
Sozialwissenschaften, 9-11. Mit Michael Knoll et al. 

2008: Wenn der Wohlfahrtsstaat die Wohlfahrt mindert. Das deutsche Sozialsystem aus dem Blickwinkel der 
Zufriedenheitsmaximierung. In: Deutscher Studienpreis (Hrsg.), Mittelpunkt Mensch. Leitbilder, Modelle und 
Ideen für die Vereinbarkeit von Arbeit und Leben. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften, 117-134. 
Mit Martin Ehlert.  

2007: Glücksfaktor Arbeit. Das Sozialversicherungssystem aus Sicht der Zufriedenheitsforschung. In: Max 
Höfer/Rath Dieter (Hrsg.), Deutschlands wahre Superstars. 50 Entwürfe junger Wissenschaftler für die Welt 
von morgen. Königswinter: Heel, 54-57. Mit Martin Ehlert. 

2006: Die Governance der Möbelindustrie in Ostwestfalen-Lippe und ihr nationaler Kontext. Ein "typisch 
deutsches" Wirtschaftscluster? In: Ralf Kleinfeld (Hrsg.), Muster regionaler Politikgestaltung in Europa. 
Osnabrück: Koentopp, 9-46. Mit Helmut Voelzkow Helmut. 

 

 

 

Artikel in nicht-begutachteten Zeitschriften / Discussion / Working Papers 
Schröder, Martin, 2022: Wirtschaftssoziologie. In: Heinrich Oberreuter (Hrsg.), Staatslexikon der Görres-
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